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Wolfram von Eschenbach: Parzival

Fragment 11  Überlieferungsgruppe D • v. 128, 7-20, 129, 6-18, 130, 9-27, 131, 15-29

Signatur: 2° Ms. poet. et roman. 30p

In dem Fragment wird ein Teil der Szene geschildet, wie der Tor Parzival, dessen

Verhängnis es ist, Lehren unreflektiert wörtlich zu befolgen, ohne ihren Sinn zu

begreifen, Jeschüte begegnet, wie geheißen handelt, was ihr bei ihrem Gatten Orilus

Arger einbringt.

Die 2. vollständige Zeile links lautet (v. 130, 13-16):

Sus stundin ir die wizen zene

ich wene mich ymant kussis wene

an einen sus liplichin munt

daz ist mir seldin wurden kunt. . .


